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 "Groß sind die Werke des 
Herrn, kostbar allen, die sich an 

ihnen freuen."  
Psalm 111,2 Monatsspruch Juni 
 
Liebe KONTAKT-Leser, sind Sie 
vielleicht Sammler? Viele Men-
schen haben bestimmte 
Gegenstände, die sie sammeln. 
Briefmarken, Bilder, Puppen, Brie-
fe - irgend etwas, woran man sich 
freut und was einem deswegen 
kostbar wird, auch wenn es viel-
leicht nur die Muscheln aus dem 
letzten Urlaub sind und keine teu-
ren Gemälde. Was wir mit Freude 
betrachten, das bekommt für uns 
auch einen Wert. 
So ist es auch mit den Werken 
Gottes. Wo wir ganz bewusst et-
was von seinem großartigen Tun 
entdecken und darüber ins Stau-
nen kommen, da entsteht Freude, 
da erhält etwas einen kostbaren 
Glanz für uns. Viele Menschen er-

leben das besonders im Bereich 
der Natur, der Schöpfung Gottes. 
Der Dichter Paul Gerhardt hat das 
in seinem bekannten Lied so ausge-
drückt: "Geh aus, mein Herz, und 
suche Freud in dieser lieben Som-
merzeit an deines Gottes Gaben; 
schau an der schönen Gärten Zier 
und siehe, wie sie dir und mir sich 
ausgeschmücket haben." 
Gottes Werke sind aber nicht nur 
in der Natur aufzuspüren. Wir be-
gegnen ihnen auch in den Men-
schen um uns herum, in der Fami-
lie, bei Freunden, in der Gemeinde. 
Von Gottes Werken und seinem 
Tun für uns wird uns vor allem 
auch in der Bibel erzählt. Wenn 
wir nach den Werken Gottes fra-
gen und anfangen, sie für uns zu 
sammeln', gibt es viele kostbare 
Schätze zu entdecken, die Freude 
in unser Leben bringen. 
Ich wünsche Ihnen in den kom-
menden Wochen viel Freude an 
Gottes Werken, an dem, was ER 
für uns getan hat und tut, an der 
Natur und an den Menschen, die 
Ihnen wichtig sind - einen kostba-
ren Schatz an Entdeckungen, Ein-
sichten und Erinnerungen, so dass 
sie mit Paul Gerhardt vielleicht 
auch singen können: 
"Ich selber kann und mag nicht 
ruhn, des großen Gottes großes 
Tun erweckt mir alle Sinnen; ich 
singe mit, wenn alles singt, und las-
se, was dem Höchsten klingt, aus 
meinem Herzen rinnen." 
        Pfr. Andreas Deppermann 
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Unser Presby-
ter Bruno 
Klein ist 75 
Jahre jung ge-
worden. Laut 
Gesetz der 
Kirche darf er 
nun nicht mehr 
Presbyter sein. 
Schade. Doch 
wir haben die 

Möglichkeit genutzt und ihn in ei-
ner Feierstunde zum Ehrenkirch-
meister ernannt. Das geht. So 
bleibt er uns in Rat und Tat erhal-
ten. Die Gemeinde sagt auch an 
dieser Stelle noch einmal „Herzlich 
Dank“ für all das ehrenamtliche 
Tun für die Gemeinde, den Kir-
chenkreis und die Landeskirche. 
Die Stunden lassen sich nicht zäh-
len. „Und es sind sehr schöne Zei-
ten gewesen...“ So fasst Bruno 
Klein die Jahrzehnte zusammen. In 
einem Lied zum Gottesdienst hieß 
es: „Gut, dass wir einander ha-
ben...!“ 
 25. 

 
Ökumenisches Gemeindefest Am 
17. Juni 2007 laden wir ein zum 25. 
Ökumenischen Gemeindefest in 
Holsterhausen. Zum ersten Mal 
wird das Fest nicht auf dem Ge-

meinschaftsplatz an der Heinrich-
straße stattfinden, sondern rund 
um die Martin-Luther-Kirche.  
Unser Motto in diesem Jahr lautet 
wie auf dem Evangelischen Kir-
chentag: „Lebendig, kräftig und 
schärfer!“ 
Um 10.30 Uhr beginnt der Ökume-
nische Gottesdienst in der Martin-
Luther-Kirche, im Anschluss daran 
gibt es bis 17.00 Uhr wie gewohnt 
ein buntes Programm mit Essen & 
Trinken, Buden & Ständen, Darbie-
tungen & Attraktionen für Kleine 
und Große. Also: An diesem Sonn-
tag die Küche zu Hause kalt lassen 
und mit der ganzen Familie zur 
Martin-Luther-Straße ziehen! 
P.S.: Wir suchen noch Menschen, 
die am Vortag ab 16.00 Uhr beim 
Aufbauen helfen oder am Sonntag 
um 17.00 Uhr beim Abbauen helfen 
oder einen Kuchen stiften oder ... 
Wenn Sie mithelfen möchten: Mel-
den Sie sich doch im Gemeindebüro 
(62518). Wir brauchen Ihre Unter-
stützung, damit das Fest gelingt. 
P.P.S.: Waren Sie vor 25 Jahren 
mit dabei? Bringen Sie doch Fotos 
mit für den ök. Geschichtskreis. 
Auf dem Jubiläumsfest wollen wir 
Allen danken, die dazu beigetragen 
haben, dass wir zusammen 
„Silberhochzeit“ feiern können. 
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Goldene Konfirmation 2007  
Am 14.10.07 feiern wir in der Martin-
Luther-Kirche Goldene Konfirmation. 
Wenn Sie Adressen und Namen von 
Mitkonfirmanden wissen, teilen Sie 
uns diese bitte mit. Alle Goldkonfir-
manden, deren Adresse wir haben, 
werden eine persönliche Einladung 
erhalten. Alle, die 60-, 70- und 75- 
jähriges Jubiläum haben, sind eben-
falls herzlich eingeladen. Anmeldung 
ab sofort im Gemeindebüro. 
 
Ökumenisches Abendgebet in der 

Martin-Luther-Kirche mit Gesängen 
aus Taizé und anderen Liedern, Bi-
belworten und anderen meditativen 

Texten, einer längeren Zeit der 
Stille sowie freien Fürbitten. Men-

schen aller Altersgruppen sind 
herzlich eingeladen! 

WANN? 
Jeweils mittwochs um 19:30 Uhr 

Termine im Juni und August: 13. 06. 
2007 und 08. 08. 2007 

Kontakt: Cornelia Kraft und Jörg 
Remmers (60 25 80) 

 
Bitte kein Müll! - Vor kurzem auf 
dem Waldfriedhof. Ich habe eine 
Beerdigung zu halten. Nach dem Got-
tesdienst in der Trauerhalle gehen 
wir zum Feld der sogenannten 
„anonymen Bestattung“. Während der 
Sarg in die Erde gelassen wird, traue 
ich meinen Augen nicht. Auf dem Feld 
ist Komposterde weitflächig ver-
streut worden. Und die Komposterde 
ist sichtbar verschmutzt. Überall 
sind kleine blaue Plastikschnipsel zu 
sehen, die aus der Erde ragen.  MO 

P.S.: Vor einem Jahr habe ich diesen 
kleinen Artikel geschrieben und mich 
damit auch an die entsprechenden 
Stellen gewandt. Und es hat sich bis-
her leider nichts geändert. Meine Bit-
te an Sie: Wenn Sie einen Trauerfall 
in der Familie haben, dann lassen Sie 
sich die genaue Stelle zeigen, an der 
die Grablegung sein soll. So vermei-
den Sie für sich , dass Sie über Jahre 
mit dem oben genannten unhaltbaren 
Zustand  in Berührung kommen. 
 
8Minuten-für-Gerechtigkeit: Am 6. 
Juni beginnt der G8-Gipfel in Heili-
gendamm. Die EKD ruft zu Gebet und 
Geläut für Gerechtigkeit und Bewah-
rung der Schöpfung auf. Unsere Ge-
meinde ist mit dabei. Um 17.30 Uhr, 
6.6., Martin-Luther-Kirche: Andacht 
mit Pfrn. Dürkop + Eine-Welt-Kreis. 
Anschließend 8-Minuten-Geläut. In 
der Heilig-Geist-Kirche am 6.6., um 
18.00 Uhr mit Pfr. Münker. 
 
Bücher gegen eine kleine Spende ab-
zugeben: Es sind noch sehr gut erhal-
tene Restbestände der Mediothek  
vorhanden. Wenn Sie ein Geschenk 
für sich oder andere suchen: hier 
werden Sie fündig.  
Oder Sie verkaufen Bücher bei ebay? 
Rufen Sie an. Gegen eine Spende für 
die Gemeindearbeit können Sie einen 
Teil des Bestandes mitnehmen.  
 
Konfi-8: Was ist das eigentlich? 
Nach Konfi-3 nun auch Konfi-8. Vor 5 
Jahren hat es begonnen, dass die 
ersten Kinder unserer Gemeinde im 
3ten Schuljahr für ein halbes Jahr 



Vorkonfirmandenunterricht erhalten 
haben. Und nun folgt der zweite Teil: 
die Konfi-8-Zeit. Ein Jahr Unterricht. 
Oben sehen sie unsere Konfi-8-
Jugendlichen. Eine starke Gruppe. Wir 
beginnen immer gemeinsam in der Kir-
che. Mal mit Gitarre, mal mit einem 
Kurzfilm. Dazu eine Geschichte aus der 
Bibel. Und dann wird in Kleingruppen 
zusammen mit ehemaligen Konfirman-
den das Thema vertieft. Der Start hat 
gut geklappt. Wir freuen uns auf die 
weitere Konfi-8-Zeit. 
 
Mieter gesucht Nachdem das Gelän-
de an der Heinrichstraße aus finan-
ziellen Gründen von der Gemeinde 
aufgegeben werden musste, möchten 
wir für das Gemeindehaus gerne ei-
nen Mieter finden. Es stehen 147 qm 
mit Küche und Toiletten zur Verfü-
gung, die als Büro- oder Geschäfts-
räume genutzt werden könnten (- 
aber vielleicht gibt es noch andere 
Ideen?). Der Zugang zum Gebäude 
erfolgt vom Söltener Landweg her. 
Weiter Auskünfte sind in der Kir-
chengemeinde oder beim Kreiskir-
chenamt in Gladbeck, Fachbereich 
Liegenschaften (Herr Winzbeck, Te. 

02043/279356) erhältlich. 
 
Wiedereintrittsstelle in Dorsten 
„Eintreten für Gott und die Welt“ - 
Eine besonders unbürokratische 
Möglichkeit bietet die Wiederein-
trittsstelle im Ev. Gemeindezentrum 
am Südwall 5 (Innenstadt Dorsten). 
Jeden ersten Samstag im Monat, 
10.30 bis 12.30 Uhr. Wer will, ver-
lässt die Eintrittsstelle als offiziel-
les Gemeindeglied der Ev. Kirche von 
Westfalen. P.S.: Pro Jahr treten - 
allein in Westfalen - rund 5000 Per-
sonen in die Ev. Kirche ein. 
 
Wir freuen uns auf den Besuch un-
serer Partnergemeinde - der Ballyc-
lare Presbyterian Church  aus Nord-
irland - in der Zeit vom 15.- 27.8.07. 
Seit 40 Jahren betreut unsere Ge-
meinde diesen  ökumenischen Kon-
takt über Grenzen hinweg, der ei-
gentlich  schon viel älter ist und be-
reits 1950 begann. Dieses Mal wer-
den 26 Nordiren Gäste unserer Ge-
meinde sein.  Ein umfangreiches Pro-
gramm wartet auf sie. 
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Konfirmation 2007 - Gottes Segen! 

„Ich bin neu hier ...“ – wer möchte helfen, Neuzugezogene zu besu-
chen? Aus unserer Gemeinde kommt der Vorschlag, für die Neuzugezoge-
nen in unserer Gemeinde einen Besuchsdienst einzurichten. Was soll dort 
geleistet werden? Es geht darum, einen Gruß der Gemeinde auszurichten, 
Informationen weiter zu geben, Kontakt herzustellen, vielleicht auch Hil-
festellung in ganz konkreten Fragen zu vermitteln. Denn wer neu in einen 
Ort oder Stadtteil zieht, hat viele Fragen, kennt noch keine Leute, muss 
sich im Ort erst einmal orientieren.  
Es wäre sehr schön, wenn wir als evangelische Kirchengemeinde an dieser 
Stelle „Starthilfe“ geben könnten. Wer sich vorstellen kann, in einem 
selbst gewählten Umfang an dieser Stelle in unserer Gemeinde tätig zu 
werden, möge sich bitte bei Pfr. Deppermann melden (Tel. 950538). Be-
ginn des Besuchsdienstes für Neuzugezogene soll nach den Sommerferien 
sein. 
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Ausflug der Frauenhilfe Am Mitt-
woch, dem 27. Juni, fährt die Mitt-
wochsgruppe der Frauenhilfe ins 
Blaue. Es hat etwas mit Rosen zu tun, 
so dass einige bestimmt ahnen, wohin 
die Reise gehen wird. Nähere Einzel-
heiten sind im Pfarrbüro zu erfah-
ren. Gäste sind herzlich willkommen. 
Irmgard Buchaly 
 
„Lebendig und kräftig und schär-
fer“ Der 31. Deutsche Evangeli-
sche Kirchentag: 3000 Veranstal-
tungen an fünf Tagen, rund eine Mil-
lion Besucher, 50.000 Mitwirkende: 
Das ist der Deutsche Ev. Kirchentag. 
Vom 6. bis zum 10. Juni 2007. Die 
Ökumene wird rund um den Kölner 
Dom beim Kirchentag eine zentrale 
Rolle spielen, aber auch der interre-
ligiöse Dialog. Mehr Informationen 
und Anmeldemöglichkeiten gibt es im 
Internet unter kirchentag.de.  
 
Konzert in der Kreuzkirche: Den 11. 
3. 2007 werden die evangelischen 
Chöre Dorstens so schnell nicht ver-
gessen. Sie trafen sich zu einem ein-
drucksvollen Konzert in der Her-
vester Kreuzkirche und konnten alle 
Zuhörer das Motto „Aufeinander 
zugehn“ miterleben lassen. Das be-
weist das beachtliche Kollektener-
gebnis von 700€, das am Gründon-
nerstag Frau Schnatmann von der 
„Dorstener Tafel“ übergeben wurde 
und dort große Freude auslöste. Wir 
sind sicher, dass wir solch ein Kon-
zert wiederholen möchten! Heidrun 
Römer 

Seniorenkreis Holsterhausen 
Wir vom Seniorenkreis treffen uns 
zweimal im Monat. Jeden 1. Und je-
den 3. Mittwoch im neuen Gemeinde-
haus. Unter der Leitung von Frau 
Rupietta (Tel. 61201) und Frau  
Schieck (Tel. 62544) verbringen wir 
von 15.00 – 17.00 Uhr zwei nette 
Stunden. Nach einer herzlichen Be-
grüßung singen, beten, diskutieren 
und unterhalten wir uns. Wir bespre-
chen kirchliche, weltliche und aktuel-
le Themen, die wir auch selbst stel-
len können. Diese werden uns von 
unseren beiden Leiterinnen nahe ge-
bracht. Z.B.: Haben Sie schon mal 
etwas von Graf von Zinzendorf ge-
hört? Nein? Wir sagen es Ihnen.  
Natürlich haben wir nicht nur schwe-
re Themen. Wanderlieder, Küchen-
lieder (Bänkellieder) sind an einem 
Nachmittag angesagt. Wir schwelgen 
dann in Jugenderinnerungen. 
Laut geht es zu, wenn wir Mensch-
ärger-dich-nicht spielen. Wobei das 
Lachen und auch das „Ärgern“ im 
Vordergrund stehen.  
Kaffee trinken mit Kuchen stehen 
natürlich bei uns hoch im Kurs. Das 
Programm ist so vielfältig, dass die 2 
Stunden zu schnell vergehen.  
Gerne würden wir unseren Senioren-
kreis erweitern. Sind Sie interes-
siert? Rufen Sie uns an. Oder noch 
besser, kommen Sie einfach vorbei. 
Wir würden uns alle sehr freuen. 
Mariechen Wölke  
P.S.: Senior ist man nicht erst mit 
80! 
 



                             Kennen Sie die Bedeutung unseres Markenzeichens?
Dieses Zeichen wird vom Bundesverband des Deutschen 
Bestattungsgewerbes  Mitgliedern verliehen, die u.a. 
ihre Qualifikation nachgewiesen haben und sich verpflichten, ihre 
Tätigkeit im Bewußtsein ihrer großen Verantwortung gegenüber 
Verstorbenen und Angehörigen auszuüben.
Rainer und Karin Geismann 
Bestattungen und Trauerbegleitung 
Dorsten, Bochumer Str. 26 und Burgsdorffstr.1 Tel. 71086
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 Gott gab uns die Erde! 
 

Gott gab uns die Erde, den Tag und die Nacht, 
Den Sommer, den Winter, die Fülle, die Pracht. 
Gott gab uns den Himmel, die Sterne, das Licht, 

Die Wiesen und die Bäume, die Wahrheit und den Traum. 
Gott gab uns den Fluss und den See, 

Die Blumen und Vögel, die Sonne, den Schnee. 
Gott gab uns die Erde in Liebe erdacht. 

Was haben wir Menschen nur aus ihr gemacht? 
Gott gab uns die Erde, die allen gehört, 

die wir ausgebeutet und zerstört. 
Gott gab uns die Erde zum friedlichen Glück. 
Was lassen wir einst dem Schöpfer zurück? 

Elfriede Winkler 

Feiern, Sich-Treffen - aber wo? Suchen Sie einen rauchfreien Ort 
für größere Familienfeiern, z.B. Taufen oder Konfirmationen? Unsere 

Räumlichkeiten an der Martin-Luther-Straße 48 können für solche Gele-
genheiten bis 22.00 Uhr angemietet werden.  

Mini-Gottesdienst - Für Kinder ab 0 Jahren mit Eltern, Paten, Großel-
tern...  In der Martin-Luther-Kirche: Freitag, 24.8. - jeweils 12.00 Uhr. 
An der Heinrichstraße im Kindergarten Fliegenpilz: Freitag,  1.6.; 10.8. - 
jeweils 12.00 Uhr. 
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„Unter Gottes Zelt vereint“ 
Wart Ihr auch dabei? Seid Ihr mit 
uns am 02. März nach Paraguay ge-
fahren? War das nicht toll, so eine 
weite und spannende Reise zu ma-
chen? Alle die mitgefahren sind kön-
nen davon berichten. Für alle, die 
nicht mitfahren konnten: lasst euch 
einen kurzen Reisebericht geben, 
denn ihr habt eine Menge verpasst. 
Also, am 02. März haben wir uns in 
Holsterhausen an der Antonius-
grundschule getroffen, um eine wei-
te Reise nach Paraguay anzutreten. 
Paraguay liegt in Südamerika. Dort 
ist es sehr warm, selbst im Winter 
fällt das Thermometer nicht unter 
20°C. Da es in solch tropischen Ge-
genden Krankheiten gibt, die recht 
gefährlich sein können, wurden wir 
von Dr. Julian alle mit einer giftgrü-
nen Flüssigkeit, die aber erstaunli-
cherweise recht gut schmeckte, ge-
impft, bekamen unsere Einreisedoku-
mente für Paraguay und durften 
auf´s Schiff, dass uns den weiten 
Weg über den Ozean gebracht hat. 
Die Schiffsreise war sehr turbulent, 
aber wir haben unser Ziel unbescha-
det erreicht. Glücklich und voller Er-

wartungen in Paraguay angekommen 
haben wir gebetet und gesungen, 
auch ein spanisches Lied haben wir 
gelernt, um anschließend das Land, 
die Menschen, Tiere und Pflanzen 
kennenzulernen. Dort sieht es ganz 
anders aus als bei uns. In Paraguay 
gibt es nicht nur Wüste, sondern wir 
haben auch Urwälder mit Schlangen, 
Krokodilen, Gürteltieren und vielen 
bunten Vögeln gesehen, zum Beispiel 
den Tucan und alle möglichen Papa-
geienarten und Kolibris – alles Tiere, 
die wir nur aus dem Zoo oder dem 
Fernsehen kennen – wir haben uns 
die Tiere angeschaut und sie gemalt 
und uns bemalt. Wir haben Menschen 
kennengelernt, die ganz anders leben 
als wir. Da waren Frauen, die wun-
derschöne Taschen aus Naturfasern 
gewebet haben, wobei jede Familie 
ihr eigenes Muster hat – wir haben 
sie beobachtet und versucht eben-
falls solche Taschen zu machen. An-
dere Frauen wiederum haben aus 
dünnen Fäden Nandutis Spitzendeck-
chen) hergestellt. Wir haben mit 
bunten Fäden versucht ähnliche 
Muster auf Geschenkkarten zu sti-
cken. Die vielen Kinder dort, die 
nicht so viel Spielzeug besitzen wie 
wir haben uns gezeigt, wie man sich 
aus einem Stück Papier, einem Faden 
und einer kleinen Holzkugel selbst 
ganz einfach Spielzeug herstellen 
kann. Von einigen Kindern haben wir 
Fotos gesehen, wie und wo sie spie-
len, von ihren Häusern oder Hütten 
in denen sie leben, von einer Schule 
den Klassenraum aber auch den Ess- 
und Schlafraum und von einem sehr 



großen offenen Raum wo alle zu-
sammen Gottesdienst feiern. Zwi-
schendurch konnten wir uns mit 
selbstgebackenem Knoblauchbrot 
und Matetee stärken, denn die Rei-
se war ganz schön anstrengend. Bei 
einer Rast haben wir uns von einer 
Kinder-Laienspielgruppe die bibli-
sche Geschichte von Sarah und Ab-
raham erzählen lassen. Zum Schluss 
haben wir unseren Mitreisenden 
gezeigt, welche tollen Geschenke 
wir zur Erinnerung an diese Reise 
mit nach Hause nehmen möchten. 
Müde von den vielen neuen Eindrü-
cken und Erlebnissen haben wir uns 
wieder für die Rückfahrt auf´s 
Schiff begeben und die Heimreise 
angetreten. Es war eine sehr schö-
ne und aufregende Reise, die uns 
noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Einen ganz herzlichen Dank an 
all die vielen fleißigen Helfer, die 
auch in diesem Jahr wieder dazu 
beigetragen haben, dass der Kin-
derweltgebettag zu einem vollen 
Erfolg wurde. Im nächsten Jahr 
gibt es wieder eine Fahrt, bis dahin 
alles Gute  
 Andrea Roth + Susanne Kogelboom 
 

Aus dem Presbyterium 
Zur Zeit sind 2 Stellen im Presby-
terium nicht besetzt. Auf Grund 
der Nähe zur bevorstehenden 
Presbyterwahl im Jahre 2008 wer-
den die Stellen laut Beschluss des 
Presybteriums nicht durch Nachbe-
rufung, sondern durch die reguläre 
Wahl besetzt. 
Die nächsten Sitzungen: 20.6; 22.8. 
 

 

10 

KONTAKT 3/07  -  Gemeindebrief 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen - 1800 Exemplare -  ver-
antwortlich für den Inhalt (wenn nicht 
anders angegeben): Matthias Overath, 
Martin-Luther- Str. 48, 46284 Dorsten, 
02362/ 965269 - Fotos: Heinz Radde -
Statistik + Geburtstage: Birgit Große-
Gehling, Gemeindebüro, Martin- Luther-
Str. 48, 02362/ 62518 - Redaktions-
schluss: 4.8.  -  Eine Bitte zu Beiträgen + 
Fotos, die im KONTAKT erscheinen sol-
len: wenn möglich per email oder Disket-
te. Fotos in digitaler Form. 



Gemeindegruppen rund um die Martin-Luther-Kirche: Herzliche Einladung!  
Montag: Frühstückskreis: 9.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189) 
Hauskreis: 10.00 Uhr - Ahornstr. 4 - 11.6.-6.8.-20.8.-3.9. Pfr. Deppermann 
(950538) 
Kleiderkammer: 10.30-12.30 Uhr - Fr. Horn (63054) 
Kinderchor: Luther-Lerchen.: I 15.45 + II 16.30Uhr - Ahornstr. 4 - Fr. Fle-
ckenstein (81224) 
Jugendhauskreis: 17.30 Uhr - Ahornstr. 4 - Julian Rokitta (64879) + Arne 
Fleckenstein (81224) 
Kirchenchor: 19.30 Uhr - Pfr. Overath (965269) 
Blaues Kreuz: 19.30 Uhr  - Hr. Zimmermann (42042) 
Dienstag: Jugendtreff Ev. Kinder+Jugendheim: 15.00 - Fr.Müller (64130) 
Abendkreis der Frauen: 18.30 Uhr - Fr. Kortmann (699513) >12.6.; 19.6.; 26.6.; 
10.7.; 6.8. GD bei St. Antonius 19.00 Uhr anschl. Grillen 
Geschichtskreis: 19.00 Uhr - Pfr. Rienäcker (02853/956734) 
Mittwoch: Lese- und Theaterkreis: 9.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189) 
Gottesdienst Paulinum: 1. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr - Fr. Jaekel (68186) 
Frauenhilfe: 15.00 Uhr - 13.06.; 27.06.:Ausflug; Juli: Sommerpause; 08.08.; 
22.08.;Fr. Jaekel (68186)/Fr. Buchaly (63421)  
Seniorenkreis: 15.00 Uhr 6.6.; 20.6.;4.7.; 18.7.; 1.8.; 15..8. - Fr. Rupietta 
(61201)/Fr. Schieck (62544)  
Spieletreff: 19.00 Uhr Rentingzimmer - zweiwöchentl. - Hr. Vöckinghaus 
(996416) 
Donnerstag: Handarbeitskreis: 15.00 Uhr - Fr. Zeptner (69471) 
Projekt .Mensch und Hund: 15.30 Uhr - Ev. Kinder+Jugendheim - Fr. Müller 
(64130)/Fr. Uhländer (02369/91253) 
Jugendtreff Ahornstraße: 16.00 Uhr - Pfr. Deppermann (950538) 
Gottesdienst im Altenzentrum Maria Lindenhof: 16.00 Uhr - 14.6.; 28.6.; 12.7.; 
26.7.; 9.8.; 23.8. - Pfrn. Dürkop (965189)  
Bibelstunde Altenzentrum Maria Lindenhof: 16.00 Uhr - 5.6.; 19.6.; 2.8.; 16.8.; 
30.8. - Pfrn. Dürkop (965189) 
Kindergottesdienst-Team: 18.00 Uhr - Fr. Große-Gehling (699313) 
Selbsthilfegruppe "Abschied-Trauer-Hoffnung": 1. Do. im Monat, 19.30 Uhr - 
(tel. Voranmeldung notwendig) - Fr. Fleckenstein (81224) 
Gesprächskreis der Frauen: 19.30 Uhr - 21.6. bei Fam.Rienäcker; 16.8. - Fr. 
Boden (63226) 
Eine-Welt-Kreis: 20.00 Uhr - 9.8. - Fr. Deppermann (950538) 
Anonyme Alkoholiker: 20.00 Uhr  
Freitag: Jugendband Follow Him: 16.30 Uhr - Julian Rokitta (64879) 
Weitere Kreise: Lektorenkreis - Pfr. Deppermann (950538); Besuchsdienst-
kreis- Pfr. Deppermann (95038) 5; Kirchkaffeeteam - Fr. Prang 
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1.6.: Workshop Noah und die  

coole Arche 
3.6.: Familiengottesdienst mit 

Abschluss Konfi 3  
–kein Abenteuer Kirche 

10.6.: Jesus finden 
17.6.: ökumenisches Gemeinde-

fest 2007 rund um die  
Martin-Luther-Kirche 

12.8.: Gute Hände 
19.8.: Dir kann ich alles sagen 

26.8.: Agape-Feier 
2.9.: Noah 

 
 Noah - und die coole Arche  

Workshop am 01.06.2007 von 15.00 bis 19.00 Uhr 
Wir treffen uns im neuen Gemeinderaum an der Martin-Luther-Straße. 

Mit viel Musik, Basteln und Tanzen wollen wir uns einen Vorgeschmack auf 
das Projekt Kindermusical Noah-und die coole Arche holen. Nach den 

Sommerferien geht es los. Dann starten wir mit den Proben. Alle Kinder 
im Alter von 5-12 Jahren sind herzlich willkommen. Die Anmeldungen zur 
Teilnahme werden nach dem Workshop und im Gemeindebüro entgegen 

genommen. 
Folgende Termine sind jetzt schon festgelegt: 

Gemeindefest am 17.06. Vorstellung 
des Musicals ca. 13.30 Uhr 

Sonntag 16. 12. 2007  10.00 Uhr 
Aufführung 

Montag  17. 12. 2007  16.00 Uhr 
Aufführung  

 
 
 
 



 
 

Backen mit der Heiligen Schrift 
 Zutaten  

 1,5 Tassen 5. Mose 32, 14  
 6 Stück Jeremia 17,11  

 2 Tassen Richter 14, 18a  
 4,5 Tassen 1. Könige 5,2  

 2 Tassen 1. Samuel 30, 12b  
 1 Tasse 1. Korinther 3, 2  

 2 Tassen Nahum 3,12 (o.ä.)  
 1 Tasse 4. Mose 17, 23b  

 1 Prise 3. Mose 2, 13  
 3-4 Teelöffel: Jeremia 6, 20  

 1 Päckchen Backpulver 
 Zubereitung 

  Sprüche 23, 14a (…Du schlägst ihn mit der Rute…) 
 40 Min. Matthäus 13, 50a (...in den Feuerofen werfen!) 

  Viel Spaß beim Suchen und Guten Appetit! 
 
 

Der nächste Jugendgottesdienst: 12.08., 18.00 Uhr,  
Martin-Luther-Kirche. Mit der Jugendband „Follow Him!“ 
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Sonntag, 3.6., Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst für Kinder und Erwachse-
ne - Feier des Hl. Abendmahles - Ab-
schluss der Konfi-3-Zeit -  Pfr. Dep-
permann + Team; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
 
Sonntag, 10.6.,1.So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst -  Pfr. Deppermann; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Herr Löer; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 17.6., 2. So nach Trinitatis  
10.30 Uhr - Festgottesdienst - Öku-
menisches Gemeindefest rund um die 
Martin-Luther-Kirche - Pfr. Vehring + 
Pfr. Deppermann + Pfr. Overath + Team
(Einsingen 10.00 Uhr) - anschl. Mittages-
sen, (international), Kinderprogramm, 
Chöre, Musical, Theater, Kaffee und 
Kuchen, Stände, und vieles mehr... 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Mini-Maxi-Gottesdienst -  
Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaffee 
 

Sommerferien-Regelung:  
Bitte die geänderten Anfangszeiten  

vom 24.6. - 5.8. beachten 
 
Sonntag, 24.6., 3. So nach Trinitatis  
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst  - Pfr. Münker; anschl. Kir-
chenkaffee 
 
Sonntag, 1.7., 4. So nach Trinitatis  
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Overath; anschl. Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Overath; anschl. Kirchen-
kaffee 
 
Sonntag, 8.7., 5. So nach Trinitatis 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaf-
fee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; anschl. Kir-
chenkaffee 
 
Sonntag, 15.7., 6. So nach Trinitatis 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Overath; anschl. Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
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Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Overath; anschl. Kirchen-
kaffee 
 
Sonntag, 22.7., 7. So nach Trinitatis 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Deppermann; anschl. Kir-
chenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; anschl. 
Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 29.7., 8. So nach Trinitatis  
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Deppermann; anschl. Kir-
chenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; anschl. 
Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 5.8., 9. So nach Trinitatis  
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Overath; anschl. Kirchen-
kaffee 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Overath;  anschl. Kirchen-
kaffee 

 
Ende der Sommerferien-Regelung 

 
 
 

Sonntag, 12.8., 10. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst -  Pfr. Deppermann; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
 
Sonntag, 19.8., 11. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Bell + Pfr. Rienäcker + Pfr. 
Deppermann + Pfr. Overath + Kirchen-
chor; zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Empfang mit Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker; zugl. Kindergot-
tesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 26.8., 12.So nach Trinitatis   
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst -  Pfr. Bell + Pfr. Rienäcker 
+ Pfr. Deppermann + Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
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Neuigkeiten und Termine aus  
Rhade und Lembeck 

 
Neue Regelung des Taxi-Dienstes 
ab Juni: Wir möchten die Hinweise 
verschiedener Gemeindeglieder in 
Lembeck aufnehmen und den Taxi-
Dienst zum Gottesdienst am Sonn-
tagmorgen nach Rhade nun als „Ruf-
Taxi“ anbieten. Mit Taxi Huxel ist 
vereinbart, dass ab Juni interes-
sierte Gemeindeglieder bei Taxi Hu-
xel unter 02866-333 anrufen, wenn 
sie zum Gottesdienst nach Rhade 
gefahren und wieder zurückge-
bracht werden möchten. Das Taxi 
wird dann um 9.45 Uhr vom Schluer-
weg 13 in Lembeck abfahren und Sie 
nach dem Gottesdienst wieder dort-
hin zurückbringen. Auf diese Weise 
ist allen geholfen und wir vermeiden 
unnötige Leerfahrten. 
  

Unsere 
neue 
Presbyte-
rin, Frau 
Brunn, 
wurde am 
Sonntag, 
11. März im 
Gottes-
dienst in 
Rhade in 
ihr Amt 
einge-

führt. Sie stellt sich hier allen Ge-
meindegliedern vor:  
 
*Jetzt hat auch Lembeck wieder 
eine Presbyterin... ...und die möchte 

sich Ihnen gerne vorstellen:*Mein 
Name ist Dagmar Brunn, und ich 
wohne mitten im schönen Lembeck 
in der Wulfener Str. 34. Ich bin 50 
Jahre alt und habe drei Kinder, zwei 
studieren, und der jüngste geht 
noch zur Schule. Vom Beruf bin ich 
Apothekerin und leite die Hirsch-
Apotheke in Lembeck. Meine Hob-
bies sind vor allem das Reiten (von 
Islandpferden), außerdem die Musik 
(passiv) und das Lesen (aktiv). An 
der ersten Presbytersitzung habe 
ich bereits teilgenommen und ge-
lernt, dass es in unserer Gemeinde 
eine ganze Menge wichtiger Dinge 
zu tun und zu entscheiden gibt.  
Ich wünsche mir, dass ich dem ho-
hen Anspruch, den diese Aufgabe 
mit sich bringt, soweit es in meiner 
Kraft steht, genügen kann. Für die 
Belange der Lembecker Gemeinde-
mitglieder möchte ich mich natürlich 
besonders einsetzen!  
Mein Lieblingsspruch aus der Bibel 
lautet: "Lasst Euch nicht durch man-
cherlei und fremde Lehren umtrei-
ben, denn es ist ein köstlich Ding, 
dass das Herz fest werde, welches 
geschieht durch Gnade. (Brief an 
die Hebräer, Kp. 13, 9) Adresse: 
Dagmar Brunn / Wulfener Str.34 / 
46286 Dorsten / Tel.: 02369 / 
77985 Fax: 799310. 
 
In Lembeck feiern wir unsere Got-
tesdienste am 2. Freitag im Mo-
nat, 16.00 Uhr, in der Kapelle des 
Seniorenzentrums. Die nächsten 
Gottesdiensttermine sind: 8. Juni, 
13. Juli, 10. August . 
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Der Ökumenische Frauenchor in 
Rhade ist dem „Teeny-Alter“ ent-
wachsen und feiert in diesem Jahr 
sein 20-jähriges Bestehen:  
„20 Jahre und kein bisschen leise...“ 
Im Jahr 2007 gibt es den ÖFR 20 
Jahre. Das ist für uns ein Grund zur 
Freude. Schon über unser 10-
jähriges Bestehen 1997 haben wir 
uns gefreut und es gefeiert. Denn  
 es ist in unserer Zeit nicht selbst-
verständlich, Menschen über so ei-
nen Zeitraum verlässlich an sich zu 
binden. Dass dieser Zusammenhalt 
dem ÖFR gelungen ist, dafür sind wir  
dankbar. Wir sind ein Chor, darum 
ist die Musik in solch einem Jahr das 
Wichtigste. In 2 kirchlichen Konzer-
ten konnten wir das bereits bewei-
sen. Ein heiteres weltliches Konzert 
mit bunt gemischtem Programm und 
interessanten Interpreten folgt am 
25. August in der Westmünsterland 
Halle in Heiden, bei dem viele Besu-
cher aus der Gemeinde eine tolle Un-
terstützung wären. Heidrun Römer 

Treffen der Frauenhilfen Lembeck 
+ Rhade: Welches Lied wird gerade 
gesungen? Erraten? Danke für die-
sen guten Morgen. So war dieser 
Morgen am 12. April im Dorfcafe 
Lembeck. Die Frauenhilfe von Lem-

beck und Rhade trafen sich dort um 
09.30 Uhr zum gemeinsamen Frühs-
tück. Nach dem der Hunger bewäl-
tigt war, sind wir zum Ausklang in die 
Kapelle vom Seniorenheim gegangen. 
Eine kleine Andacht von Herrn Mün-
ker folgte dort mit einem Gedicht 
von Paul Gerhardt. Frau Römer ver-
sorgte uns mit Textmappen. Die Lie-
der wurden A-Kappella gesungen. So 
etwas sollte sich öfters wiederholen. 
Ende Mai geht es los mit einem re-
gelmäßigen Treffen mit beiden Grup-
pen in Rhade am Donnerstagnachmit-
tag. Für die fröhliche und ausgelas-
sene Stimmung kann man nur danken. 
Claudia Iwinski 
 
 Irgendwie war die Aufräumaktion 
am 31. März in und an der Heilig-
Geist-Kirche eine rundum gelungene 
Sache. Ein kleiner Kreis von tatkräf-
tigen Gemeindegliedern traf sich 
hier bei schönem Wetter, um Schä-
den durch den Orkan „Kyrill“ zu be-
seitigen und wieder einmal im Ge-
meindehaus und im kleinen Wäldchen 
Ordnung zu schaffen. Zum Vorschein 
kamen neben viel Müll auf dem 
Grundstück und im Keller auch wich-
tige Erkenntnisse: 1. Aufräumaktio-
nen dienen der Ordnung und dem 
Aufspüren von Schimmelbefall an 
Kellerwänden. 2. Sperrmüllbeseiti-
gung mit anschließendem Grillen 
macht Spaß und fördert die Gemein-
schaft! In diesem Zusammenhang 
möchten wir uns bei allen Beteiligten 
für das Mitmachen sehr herzlich be-
danken! Namentlich erwähnen möch-
ten wir Herrn Hügel, weil er mindes-
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tens zehn hohe Bäume fällte, und 
Herrn Nondorf, der mit Traktor und 
Anhänger den riesigen Haufen an 
großem und kleinem Geäst mit meh-
reren Fahrten vom Gelände an der 
Heilig-Geist-Kirche abtransportier-
te und zum Osterfeuer auf dem 
Schützenfestplatz fuhr. - Weil es 
im Wäldchen noch viel zu tun gibt, 
wiederholen wir die Aktion am 
Samstag, 9. Juni und rücken dem 
restlichen Müll zu Leibe. Übrigens, 
solche Aktionen und alle übrigen Be-
lange für Rhade und Lembeck be-
sprechen wir in der Mitarbeiterrun-
de. Es lohnt sich also, wenn wir Mit-
arbeitenden uns jeden 3. Dienstag 
im Monat im Gemeindehaus an der 
Heilig-Geist-Kirche treffen!  
 
Die Frauenhilfe in Lembeck lädt im 
neuen Quartal zu folgenden Treffen 
ein: Am 20. Juni werden wir einen 
Ausflug ins grüne Tal unternehmen, 
in den Sommerferien stehen alle 
Räder still, und anschließend treffen 
wir uns wieder am Mittwoch, 15. Au-
gust, im Kath. Pfarrheim zum Thema 
„Lebenslieder“. 
 
Konfirmationsfotos. Wir freuen uns 
über die positiven Rückmeldungen zu 

den Konfirmationen am 21./22. April 
in Lembeck und Rhade. Falls Sie wei-
tere Fotos von den Konfirmanden 
wünschen, können Sie gerne bei 
Herrn Radde zu den Öffnungszeiten 
des Gemeindebüros in Holsterhau-
sen eine große Auswahl an schönen 
Bildern einsehen. 
 
Nach den Sommerferien beginnt 
der neue Konfirmandenkurs 2007-
2009. Die Anschreiben mit den Ein-
ladungen sind bereits verschickt 
worden. Sollte Ihr Kind bis Ende 
Juni 12 Jahre alt geworden sein, 
aber aus technischen Gründen ver-
sehentlich keine Einladung erhalten 
haben, melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro oder bei Pfr. Münker! 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen zum Eltern- und Infor-
mationsabend am Mittwoch, 13. 
Juni, 20 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche in Rhade. Die neuen Konfir-
manden werden sich zum ersten Mal 
am Samstag, 18.8., 10-12 Uhr in 
der Heilig-Geist-Kirche treffen. 
 
Wir laden ein zu folgenden Ökume-
nischen Schulgottesdiensten: 
Lembeck, Laurentiuskirche: Mitt-
woch, 6. Juni,16 Uhr Schulgottes-
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 Wenn der Kreis des Lebens sich schließt... 
 

Bestattungen A. Hinsken 
 

Lembecker Str. 75   46286 Dorsten-Rhade 
Tel: 02866/4892 oder 243/ Mobil: 01739715516 

Tag und Nacht für Sie erreichbar. 



dienst der Laurentiusschule. Rhade, 
Heilig-Geist-Kirche: Schulgottes-
dienste der Urbanusschule am 
Dienstag, 12. Juni, 8.15 Uhr, 1. 
Jahrg., Mittwoch, 13. Juni, 8.15 Uhr, 
2. Jahrg., Donnerstag, 14. Juni, 8.15 
Uhr, 3. Jahrg. Rhade, Urbanuskir-
che: Dienstag, 19. Juni, 10.15 Uhr, 4. 
Jahrg. Entlassgottesdienst der Ur-
banusschule. Dienstag, 7. August, 
8.45 Uhr 1. Jahrg. Einschulungsgd.  
 
 Am Puls der Gemeinde:   Unser 
Abendkreis der Frauen hat eine lan-
ge Zeit der Vakanz überstanden. Vor 
kurzem aber konnte Frau Maier das 
reguläre Programm wieder aufneh-
men. Nun kommen die Frauen wieder 
zusammen, um Ausflüge zu unterneh-
men oder über aktuelle Themen im 
Abendkreis zu sprechen. Wir wün-
schen dem Kreis und allen Teilneh-
merinnen einen guten neuen Start!  
Unser Hauskreis „Mosaik“ würde 
sich über neue Impulse aus der Ge-
meinde freuen. Er hat eine schöne 
Pionierarbeit in Sachen Glaubensge-
spräche „auf Augenhöhe“ geleistet. 
Aber leider kann er mangels Teilneh-
mer nach den Sommerferien wahr-
scheinlich nicht mehr weitergeführt 
werden. Das wäre sehr schade! Dar-
um fragen wir Sie, liebe Gemeinde-
glieder, ob Sie Interesse haben, sich 
in dem kleinen Hauskreis und in fro-
her Runde zum gemeinsamen Aus-
tausch über Glauben an Gott zu 
treffen. Vielleicht wäre das für Sie 
ja genau das Richtige, um wieder neu 
das Thema Glauben für sich zu ent-
decken.  

Veranstaltungen und Gruppen im 
Gemeindezentrum Heilig-Geist-
Kirche in Rhade, Dillenweg 11: 
SONNTAG: Gottesdienst 10 Uhr 
(Pfr. Münker, # 02866-187643) 
Kindergottesdienst 10 Uhr (Frau 
Bruntink, # 02866-4816) 
Gospelchor „Enjoy!“19 Uhr Probe an 
jedem Sonntag, außer in den Ferien  
(Herr Löer, # 02866-1358) 
MONTAG: Bastelkreis 15 Uhr -
jeden 1. Montag i. M. (Frau Rölver, # 
02866-1361) 
DIENSTAG: Sing&Talk 18-18.30 Uhr 
– jeden 1. Dienstag i. M. (Maik Wal-
puski, # 02866-188168) 
Jugendclub 18-19 Uhr (Maik Wal-
puski) 
Abendkreis der Frauen 19 Uhr – je-
den 2. Dienstag i. M. (Frau Maier, # 
02866-4241) 
Mitarbeiterrunde 19.30 Uhr – jeden 
3. Dienstag i. M. (Pfr. Münker, # 
02866-187643) 
MITTWOCH: Frauenhilfe Lembeck 
15-17 Uhr jeden 3. Mittwoch i. M. im 
kath. Pfarrheim (Frau Iwinski, 
#02369-984241) 
DONNERSTAG: Frauenhilfe 15-17 
Uhr alle zwei Wochen (Frau Buberl, 
# 02866-621) 
Vorbereitungskreis Gottesdienst 20 
Uhr – jeden 1. Donnerstag i. M. (Pfr. 
Münker #02866-187643) 
Bibelgesprächskreis 19.30 Uhr – je-
den 2./4. Donnerstag i. M., (Frau 
Bromm, #02866-1697) 
Projekt Mission und Gebet 19.30 Uhr 
– alle zwei Wochen (Fr. Marcus) 
Hauskreis „Schmitz/Lohmann“ 20 
Uhr – jeden 2./4. Donnerstag i. M. 
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(Herr Schmitz, #02866-187355; 
Herr Lohmann, #02362-993068) 
Freitag: Hauskreis „Mosaik“ 19 Uhr 
– jeden 3. Freitag i. M. (Ehepaar 
Marcus, #02866-187453) 
  
In Verantwortung des PGH (Ev. Fa-
milienbildungsstätte, #02362-

71161) treffen sich außerdem fol-
gende Gruppen: MONTAG - FREI-
TAG -Miniclubs für Krabbelkinder 
auf Anfrage (Frau Alfes, # 02866-
1557, Frau Titherington, # 02866-
187651) -Fördergruppen für Vor-
schulkinder (Frau Arns, # 02866-
4401) 

Konfirmation 2007 -  Gottes Segen! 
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Viel Glück und viel Segen   
auf all Deinen Wegen 

1.6. Elisabeth Frerick, Hafenstr.17, 91J.    
Erna Heinrich, Lilienstr. 35, 75J. 
Lieselotte Grunau, Martin-Luther-Str. 2, 72J. 
2.6. Lieselotte Dönau, Im Werth 51, 86J. 
Hildegard Wittkowski, Am Sportplatz 1, 80J. 
Friedhelm Ellerkmann, Schlittenweg 66, 80 J. 
3.6. Hans-Georg Freiholz, Apostelstiege 4, 71 
4.6. Emilie Lange, Am Stuvenberg 21, 85J. 
Horst Schulz, Annettestr. 8, 73 J. 
Charlotta Rupietta, Martin-Luther 65a, 73 
Magdalene Littwin, Söltener Landweg 81, 72J. 
7.6. Elke Bertram, Diemelweg 8, 70J. 
Erna Risse, Antoniusstr. 23, 78J.  
8.6. Manfred Radzanowski, Heinrichstr. 10,77 
9.6. Hildegard Reich, Wennemarstr. 35, 85J. 
Marga Woldt, Parallelstr.25,  70J. 
10.6. Erika Ellerkmann, Schlittenweg 66, 78J. 
Christel Mohr, Im Gorden 123, 74J. 
Anni Pech, Söltener Landweg 74, 70J. 
Heinz Klebs, Waldstr. 2a, 74J.  
Gertrud Rauße, Parallelstr. 71, 73J. 
Ursula Spieker, Im Werth 44, 71J. 
Horst Vennemann, Pliesterbecker Str. 127,70  
12.6. Maria Bieniok, Am Lipping 38, 77J.  
Waltraud Pannenbäcker, Fliederweg 3, 80J. 
Hildegard Riedel, Brunsweg 10. 72J. 
13.6. Inge Fritzsche, Am Hünengrab 21, 71J. 
Dieter Oer, Ahornstr.1, 71J.  
Günter Schubert, Im Werth 51, 79. 
Erika Roßberg, Ruhrstr. 99, 78J. 
Horst Urbansky, Am Hünengrab 15, 75J. 
Edith Perlick, Juliusstr. 31, 75J. 
14.6. Hildegard Homp, Bismarckstr. 97, 87J. 
Manfred Raczinski, Martin-Luther 25, 74 
Franz Theisinger, Freiheitsstr. 7, 74J. 
Walter Funk, Idastr. 19, 73J. 
15.6. Waltraud Bartsch, Parallelstr.67, 71J. 
Gisbert Schultz, Im Gorden 83, 70J. 
Inge Senftleben, Fasanenkamp 21, 71J. 
Erika Wieczorek,Söltener Landweg 93, 82J. 
Mariechen Wölke, Bernhardstr. 21, 87J. 
Horst Hoffmann, Hohenkamp 39, 81J. 
16.6. Helga Wionzeck, Am Mühlenteic4, 81J. 

17.6. Marga Ritter, Mittelstr. 24, 75J. 
Waltraud Zechner, Frische Mühle 9, 74J. 
Margret Jegschand, Theodor-Heuss 16, 71  
18.6. Werner Brodhage,AdVogelstange 29, 74 
Johann Hoppenjans, Theodor-Heuss 22, 70 
Inge Lohmann, Am Lipping 52a, 70J. 
19.6. Wilhelmine Molenaar, Freiheitsst 41, 73 
20.6. Heinz Chmielewski, Idastr.15, 71J. 
Gerda Schlomm, Hoonkesweg 25, 78J. 
21.6. Ursula Dörnhöfer, Ahornstr. 28, 77J. 
Heinz Radde, Freiheitsstr. 74, 75J. 
22.6. Aloisia Ferrano, Im Werth 51, 80J. 
Berta Sowa, Heedland 52, 71J. 
Grete Spranger, An den Birken 16, 86J. 
23.6. Ilse Friedemann, Eschenstr.2, 87J. 
24.6. Marie-Toni Feide, Martin-Luther 33, 71 
Ingrid Kleiber, Schlaunweg 12, 77J. 
Gerda Krebs, Im Werth 53, 84J. 
Kurt Tillmanns, Juliusstr.33, 84J. 
25.6. Herbert Lante, Bonifatiusstr. 26, 91J. 
Hannelore Ruschitzka, Parallelstr. 22, 77J. 
26.6. Gerda Angrick, Parallelstr.35, 70 J. 
Gertrud Ehlert, Martin-Luther-Str. 134, 78J. 
Heinrich Riese, Büdericher Str. 5, 77J. 
Willy Hesse Am Schlagheck 28, 73J. 
27.6. Heinz Rösch, Antoniusstr. 12b, 80J. 
Karl-Heinz Reimann, Zum Aap 5, 78J. 
Erika Sander, In Werth 53, 84J. 
Karoline Weidauer, Bonifatiusstr.6, 70J. 
28.6. Maria Loschwitz, Am Lipping 13, 80J. 
Otto Brix, Beckmannsweg 5, 77J. 
Lothar Albrecht, Nelkenstr. 16, 74J. 
Margret Rölver, Am Mühlenteich 12, 73J. 
29.6. Karl-Heinz Zawada, Wrangelstr.19,71J. 
Elfriede Hindermann, Pliesterb. Str. 150, 94J. 
Karola Eppendorf, Kiefernweg 11,72J. 
30.6. Wilfried Depner, Am Kalten Bach 78,73 
Rita Klischies, An den Birken 18, 73 J.  
1.7. Erika Heß, Telgenkamp 11, 79J. 
Lothar Palmstedt, Borkener Str. 155, 82J. 
Franz Stückmann, Düppelstr.6, 70J. 
2.7. Erika Horstick,Eichendorffstr. 8, 72J. 
Ursula van der Valk, Düppelstr. 4, 75J. 
3.7. Christel Steinkamp, Eschenstr. 15, 73J. 
4.7. Karl-Heinz Nabrotzki, Parallelstr. 48, 79J 
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5.7. Rosa Leipholz, Lilienstr. 31, 81J. 
Erika Kohtz, Gartenstr. 10, 78. 
Hannelore Grau, Mittelstr. 47, 76J. 
Otto Philipp, Vinckestr. 9, 74J.  
Gerhard Rautenberg, Duererstr. 13, 81. 
Anna Tellner, Freiheitsstr.86, 70J. 
6.7. Erhard Grütz, Borkener Str. 187, 70J. 
Wolfgang Becker, Bierbomskamp 3, 72J. 
Hermann Soth, Heroldstr. 27, 73J. 
Hildegard Paasche, Akazienstr. 2, 91J. 
Wilma Gohla, Mittelstr. 90, 82J. 
Ruth Lücke, Holtstegge 49, 75J. 
Else Kiekow, Stiller Weg 55a, 86J. 
Ulrich Rammonath, Holtstegge 19, 71J. 
7.7. Horst Lütge-Varney, Breslauer Str. 1b, 72 
8.7. Emmy Rostalski, Freiheitsstr. 79a, 88J. 
Anita Ehlert, Im Gorden 71, 76J. 
Anita Kreutzburg, Büdericher Str.7, 70J. 
9.7. Elisabeth Rademacher, Friedensstr.36, 89 
Käthe Saul, Im Werth 53, 79J.  
10.7. Margarete Meyfarth, Waldstr. 10, 83J. 
Annelore Jansen, Bernhardstr. 26, 82J. 
Erika Hagedorn, Bierbomskamp 13, 74J.  
11.7. Gisela Bernhardt, Heroldstr. 17, 80J. 
Fredi Hemp, Lilienthalstr. 16, 79J. 
12.7. Werner Gritzan, Freiheitsstr. 39, 72J. 
13.7. Rudolf Habig, Am Schlagheck 34, 82J. 
Elfriede Winkler, Idastr. 40, 73J. 
Wolf Klischies, An den Birken 18, 76 J. 
14.7. Margot Still, Erler Str. 31, 80 J. 
15.7. Günter Hilgenstock, Bonifatiusstr. 36, 77 
16.7. Anneliese Wünsche, Eschenst. 9, 83J. 
Karlheinz Pawlitza, Söltener Landweg 77, 71J. 
Dieter Rosemann, An den Birken 23, 71J. 
18.7. Karlheinz Köchel, Söltener Landweg67,78 
Renate Oder, Zeppelinstr.10, 70J. 
19.7. Günter Kaphammel, A Hammbach 33, 77 
Heinz Choinowski, Elisabethstr.1 76J. 
20.7. Helene Radzanowski, Feldstr. 3, 90J. 
Karl-Heinz Nitz, Steinbergstr. 1, 86J. 
Maja Pettke, Brunsweg 9, 78J. 
Johann Hergert, Apostelstiege 15, 76J. 
21.7. Egon Zipper, Friedrichstr. 29, 73J. 
Artur Kiethe, Juliusstr. 31, 85J. 
Irmgard Brandt, Söltener Landweg 65, 82J. 

Helmut Neese, Am Winterberg 9, 76J. 
Waltraud Bandow, Juliusstr. 33, 82J. 
22.7. Adelheid Friedrich, Hoonkesweg 6a, 71J. 
Else Szuplinski, Neuer Grund 25, 76J. 
Heinz Ehlert, Im Gorden 71, 76J. 
Helene Tybusch, Am kalten Bach 91, 88J. 
23.7. Manfred Dahlke, Kleekamp 4, 73J. 
Herbert Liebenau, Freiheitsstr. 52, 79J. 
Erwin Kukat, Schlehenweg 28, 77J. 
24.7. Margot Weber, Diemelweg 11, 78J. 
Günter Jatzkowski, Martin-Luther 109, 75J.  
Gerda Krzikowski, Bonifatiusstr.32, 73J. 
Beate Thoenes, Stiller Weg 55a, 70J. 
26.7. Doris Piecuch, Steinstr.19, 70J. 
Helmut Urbaniak, Lilienstr. 25, 75J.  
27.7. Johanne Lenort, Dreckerstr. 8, 83J. 
Helmut Sarnoch, Söltener Landweg 39,81J. 
Erwin Klaus, Parkweg 3, 78J. 
Irena Steinke, Krampenfeld 11, 73J. 
Ruth Brix, Beckmannweg 5, 72J. 
28.7. Klaus Driesdow, Friedrichstr.5, 71J. 
Erna Peine, Heinrichstr. 36, 92J. 
Lilli Kahleis, Am Schlagheck 22, 90J. 
Gertrud Lehnhardt, Martin-Luther 44, 90J. 
Albert Sengotta, Martin-Luther-Str. 40, 80J. 
29.7.Eleonore Groß-Blotekamp,Th-Heuss21, 85 
30.7. Irmgard Ladwig, Op de Kuhlen 25, 81J. 
Gertrud Wissen, Elisabethstr. 4, 77J. 
31.7. Ruth Engelen, Bonifatiusstr.17, 70J. 
Erna Nitsch, Ebkesweg 6, 88J.  
Erna Klöckner, Schinkelweg 3, 82J. 
Isolde Schulz, Im Werth 51, 79J. 
1.8. Anneliese Philipp, Vinckestr. 9, 74J. 
2.8. Herta Häming, Bonifatiusstr. 24, 86J. 
0Lotte Reimann, Op de Kuhlen 28, 83J. 
Ursula Gnodtke, Breslauer Str. 23, 76J. 
Luise Nagel, Parkweg 9, 85J. 
Gisela Kühn, Freiheitsstraße 43, 71J. 
3.8. Sigrid Domnik, Freiheitsstr.91, 70J. 
Emmi Ilse Jaursch, Im Werth 44, 89J. 
Otto Badenhausen, Borkener Str. 161, 74J. 
Mina Gergerdt, Luisenstr.74, 71J. 
4.8. Paul Bajerski, Am Hünengrab 42, 88J. 
Rolf Semmling, Augustinusstr. 34, 79J. 
Lieselotte Schnittger, Wennemarstr. 33, 78J. 
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Heinz Sonntag, Sandstr.1, 71J.  
5.8. Wilhelm Bittern, Dreckerstr.24, 70J. 
Hildegard Meyers, Idastr. 4, 82J. 
Irmgard Tröller, Am Stuvenberg 27, 77J. 
6.8. Eva Mundinar, Am Lipping 23, 72J. 
7.8. Hubert Friedrich, Hubertusstr. 4, 79J. 
Leo Große-Homann, Lembecker Str. 54, 76J. 
Lidia Wolter, Bonifatiusstr. 8, 76J. 
Werner Fritzki, Bernhardstr. 24, 75J. 
Dieter Pech, Söltener Landweg 74, 75J. 
8.8. Helga Hermann, Am Hünengrab 38, 74J. 
Irmgard Schulz, Apostelstiege 3, 74J. 
Oskar Collon, Zum Holtberg 34, 72J. 
9.8. Horst Dreyer, Kleekamp14,70J. 
Dieter Piecuch, Steinstr. 19, 73J. 
Hildegard Musshoff, Schultenhof 5, 87J. 
Gisela Fikentscher, Dillenweg 7, 83J. 
Gertrud Stieglitz, Schermbecker Str.35, 71 
10.8. Heinrich Becker, Erler Str. 38, 81J. 
Peter Dreps, Theodor-Heuss-Str.25, 71J. 
Amalie Muscheika, Bonifatiusstr. 6, 78J. 
Hilde Gruhlke, Waldstr. 10, 76J. 
11.8. Gerhard Lassek, Tulpenstr. 8, 84J. 
Margarete Padubrin,Moerser Str. 10b, 76J. 
12.8. Harald Gundlak, Söltener Landg 77, 70 
13.8. Reinhard Riedel, Brunsweg 10, 89J. 
Hildegard Sefirian, Heedland 84, 84J. 
14.8. Waltraud Löbarth, Bonifatiusstr. 38, 81 
Emil Hähnel, Tannenstr. 1, 79J. 
Margret Sohn, Freiheitsstr. 42, 78J. 
Friedrich Timann, Am Pastorat 16, 81. 
Manfred Winkler, Blücherstr. 4, 73J. 
15.8. Marianne Bendisch, Luisenstr. 114, 80J. 
Helene Fidorra, Parallelstr. 50, 79J. 
Waltraut Gnegel, Hoonkesweg 11, 76J. 
16.8. Isolde Schiffer, Heroldstr. 44, 80J. 
Helmut Smak, Am Lipping 5, 70J. 
Hannelore Müller, Am Hünengrab 20, 79J. 
Ruth Brasch, Borkener Str. 103, 77J. 
Ursula Urbaniak, Lilienstr. 25, 73J. 
Günter Großheim, Waldstr. 6, 72J. 
17.8. Hildegard Bierend, Am Lipping 15, 82J. 
Ursula Glitza, Anoniusstr.27, 70J. 
Rudolf Grünke, Emmericher Str. 15, 74. 
18.8. Waltraut Jurasik, Asternstr. 7, 78J. 

Annelore Weise, Heinrichstr. 10, 78J. 
Ursula Karmainski, Juliusstr. 31, 84J. 
Hannelore Elsner, Winkelstr. 11, 74. 
19.8. Hildegard Herrmann,Th-Heuss-49, 74 
Ilse Lehr, Birkenallee 42, 94J. 
Bernhard Seland, Martin-Luther-Str.31, 73 
Karl Langenau, Antoniusstr. 7, 74J. 
Christel Lembke, Juliusstr. 33, 73 J. 
20.8. Dr. Gerd Maleck, Holtstegge 67, 70J. 
21.8. Martin Galltz, Rosshof 3, 80J. 
Elisabeth Kallenbach, Eschenstr. 19, 72J. 
Wally Schieck, Kleekamp 10, 71J. 
22.8. Edith Barth, Kirchweg 135, 75J. 
Walter Bomm, Friedrichstr.15, 71J. 
Paul Herzinger, Blücherstr. 5, 73J. 
Helmut Feide, Martin-L. Str. 33, 72J. 
23.8. Maria Below, Dillenweg 7, 86J. 
24.8. Maria Elter, Im Werth 53, 90J. 
25.8.Werner Hermann, A Hünengrab 32, 77 
Heinz Trawny, Fröbelweg 5, 73J. 
26.8. Wolfgang Thom, Berliner Platz 5, 73J. 
27.8. Emil Prang, Debbingstr. 20a, 94J. 
Heinz Lindemann, Im Werth 51, 89J. 
Elma Stank, Heedland92,70J.  
29.8. Paul Schinkler, Gemener Str. 65, 91J. 
30.8. Werner Singer, Bonifatiusstr. 4, 78J. 
Hildegard Meise, Fliederweg 18, 95 J. 
Gisela Romeike, Hagenbecker Str. 111, 73J. 
Christa Reimer, Waldstr.3, 71J.  
31.8.Hildegard Wojtasiak, Hoonkeswg 24,77 
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Klarheit und gute Nachbarschaft: Ein 
Abschnitt aus einer Handreichung der 
EKD. Das Fundament der 
evangelischen Kirche ist das 
Evangelium von Jesus Christus, 
die frohe Botschaft von der 
gnädigen Zuwendung Gottes zu 
allen Menschen. Christen leben in 
der Gewissheit, dass Gott seine 
Gnade, die von Sünde und Schuld 
befreit, jedem Menschen ohne 
Bedingungen schenkt. Er bejaht 
alle Menschen als seine geliebten 
Geschöpfe. Die Kirche Jesu 
Christi ist gesandt, diese 
Botschaft zu bezeugen. Es ist 
ihre Mission, die Botschaft von 
Gottes Rechtfertigung aller Welt 
auszurichten. Diese Botschaft 
bestimmt auch das Verhältnis 
der evangelischen Kirche zu 
Angehörigen anderen Religionen 
und die Art und Weise der 
Begegnung mit ihnen. Nicht die 
ängstliche Abgrenzung gegen 
diese Menschen, ihr Gottesver-
ständnis, ihren Kultus oder ihr 
Ethos ist gefragt. Weil es um von 
Gott geliebte Menschen geht, 
begegnet ihnen die Kirche mit 

Achtung und Respekt. Christen 
gehen auf Angehörige anderer 
Religionen zu und lassen sich von 
dieser Begegnung auch nicht 
durch das abhalten, was ihnen 
zunächst fremd und unverständ-
lich erscheint. Aufgrund ihres 
Auftrages, auch Muslimen zu 
bezeugen, dass sie Gottes 
geliebte Geschöpfe sind, werden 
sie sich für die Respektierung 
der muslimischen Gemeinschaft 
einsetzen. Bereits darin kommen 
Achtung und Würde zum Aus-
druck, mit der Gott jedem 
Menschen begegnet. Christliche 
Mission bedeutet jedoch mehr 
als respektvolle Begegnung. Sie 
umfasst das Zeugnis vom dreiei-
nigen Gott, der den Menschen 
durch Jesus Christus zu wahrer 
Menschlichkeit befreit. Es ist 
für die ev. Kirche ausgeschlos-
sen, dieses Zeugnis zu verschwei-
gen oder es Angehörigen anderer 
Religionen schuldig zu bleiben. 
Wenn Sie mehr lesen wollen: im 
Gemeindebüro liegen Exemplare 
der gesamten Schrift aus. 



Taufen–„… und siehe, ich bin bei Euch…“ Elias Große Beck, Lasthausener 
Weg 63- Nick Klein-Ridder, Römerstr.19- Emily Ziegler, Theodor-Heuss-
Str.20, Freja Lara Küchmeister, Elisabethstr.6- Frieda Charlotta Johanna 
Heilmann, Antoniusstr.43- Maurice Sewing, Holtstegge 46- Emely Schwarz-
meier, Heedland 3- Bente und Nina Schaub, Baldurstr.88- Collien Schmidt, 
Waldstr.24- Felicitas Sondermann, Am Hünengrab 14- Friederike Stallmann, 
Ressestr.10- Anna Steffens, Am Redder 25- Lennart Winkler, Hoonkesweg 
52a- Sven Schlegel, Holtstegge 14- Hannah Kirschnick, Ahornstr.3- Luca und 
Nico Becker, Dominikus-Böhm-Weg 45- Coleen Jamie Gray, Idastr.60- Mathis 
Julian Scholz, Am Luhnfeld 41a- Lona Raichle, Am Wasserturm 16- Fabian 
Benning, Kiebeck 41- Christian Krems, Hülsbergstr. 1 
Trauungen-„Dies ist der Tag, den der Herr macht…“ 
Michael und Dörte Gröning, Bahnhofstr.42- Thomas und Judith Klaus, Am Kal-
ten Bach 87a- Rocco und Anglina Montemurri, Lembecker Str.9 
Silberne Hochzeit- Karl-Heinz und Monika Bendisch, An der Molkerei 15a-
Sabine und Gerhard Körsgen, Schützenstr.39 
Eiserne Hochzeit: Eheleute Paul und Herta Schinkler, Gemener Str. 65 
Beerdigungen-„So nimm denn meine Hände…“ Horst Friedrich Kleinert, 
Hoonkesweg 27, 63J.- Herta Mair, Heiden, 82 J.- Elfriede Schöps, Im Werth 
43, 89J.- Emmy Lehnberg, Wulfen, 83 J.- Hedwig Weleda, Stiller Weg 55a, 
94 J.- Gerhard Olberg, Juliusstr.31, 80 J.- Eduard Masopust, Roonstr.4, 76 
J.- Martha Sobieray, Bonhoefferweg 12, 87 J.- Johannes Siegemund, Au-
gustinusstr.29, 71 J.- Dr. Erich Oertel, Am Hofkamp 2, 98 J.- Helga Senftle-
ben, Idastr. 21, 80 J.- Hans-Hermann Ripa, Kirchhellener Allee 111, 72 J.- 
Elfrida Scholz, Bonhoefferweg 12, 90 J.- Petronella Kalweit, Rebhuhnweg 1, 
75 J.- Heike Hübner, Theodor-Heuss-Str.20, 42 J.- Gerda Bulasch, Bal-
durstr. 18, 73 J.- Margot Stelter, Am Hünengrab 11, 84 J.- Werner Thorwes-
ten, Martin-Luther-Str.23, 66 J.- Walter Baran, Idastr.15, 48 J.- Lydia 
Steingräber, Im Werth 53, 82 J.- Kurt Weber, Op de Kuhlen 23, 79 J.- Gün-
ter Stieglitz, Schermbecker Str.35, 72 J.- Walter Dreps, Martin-Luther-
Str.65b, 69 J.- Erich Tolsdorf, Tulpenstr. 2, 85 J.- Anna Maria Jüttermann, 
Mühlenstr.17, 77 J.- Hilde Hagedorn,m Im Werth 53, 83 J.- Gertrud Brand, 
Dellerstr.31, 86 J. - Edith Bockemühl, St. Anna, 90 J. 
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Wegweiser durch die Gemeinde  
Presbyterium: Hr. Boden, 02362/ 
63226, Augustinusstr. 5 - Fr. Brunn, 
02369/77985 Wulfener Str. 34 - Fr.  
Fleckenstein, 02362/81224 Theodor-
Heuss-Str. 27 -  Fr. Jaekel, 02362/ 
68186, Op de Kuhlen 14, - Fr. Susanne 
Kogelboom, 02362/63096 Augusti-
nusstr. 27 - Hr. Lesch, 02362/ 62928, 
Bonifatiusstr. 32 - Hr. Löer, 02866/ 
1358, Schlittenweg 26 - Fr.Römer, 
02866/ 4376, Schützenstr. 40 - Hr. 
Roth, 02362/ 699667, Lindenstr.2a - 
Fr. Schulz, Dominikus-Böhm-Weg 27, 
02369/ 203716 
Förderverein "Martin-Luther-Kirche", 
Vorsitzender Hr. Lesch, 02362/ 62928; 
BLZ 42662320 (VB), Konto: 317742600 
Ahornkindergarten, Ahornstr. 4, Fr. 
Hoffterheide, 02362/ 65395 
Kindergarten Fliegenpilz, Söltener 
Landweg 92, Fr. Knorr,02362/63347 

Kinder + Jugendheim, Ahornstraße, Fr. 
Müller, 02362/64130 
Ansprechpartner Alkohol+Drogen-
Sucht, Hr. Hess, 02362/69787 
Flüchtlingsberatung, Crawleystr. 9, Hr. 
Habermann, 02362/68120 
Beratungsstelle für allein stehende 
Wohnungslose, Mühlenstr. 40, Fr. Dwor-
schak, Fr. Pieper, 02362/69718 
Krankenhausseelsorge, St.Elisabeth -
K.haus, Pfr. Füting, 02362/290  
Diakoniestation, Im Werth 53, 
02362/200626 
Paul-Gerhardt-Haus, An der Landwehr 
63, Fr. Klare, 02362/71161 
Verband Ev. Kirchengemeinden, Glück-
Auf-Str. 8, Fr. Engfer, 02362/73715 
Superintendentur +Kreiskirchenamt, 
Humboldtstr. 13, Gladbeck, 
Superintendent Mucks-Büker, 
02043/27930   
Telefonseelsorge, 0800-1110111 
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Wegweiser durch die Gemeinde Teil I. 
(Teil II. siehe Seite 27) 
Martin-Luther-Kirche 
Martin-Luther-Str. 46, 

Holsterhausen, www.maluki.de 
Heilig-Geist-Kirche 

Dillenweg 11, Rhade, www.kirha.de 
Download Gemeindebrief: www.kirha.de 
Gemeindebüro: Fr. Große-Gehling 
02362/62518, Fax: 62622, Martin-
Luther-Str. 48, 46284 Dorsten, 
Bürozeiten: Mo bis Fr 10.00-12.00; 
zusätzlich Di und Do 15.00-17.00; 
mlkirche@web.de 
Bankverbindung: BLZ 42650150 (KSK)/
Konto Nr: 16002883  
Küsterinnen: Martin-Luther- Kirche: Fr. 
Hügel, 02362/62809, Martin-Luther-Str. 

46-Heilig-Geist- Kirche: Fr. Schmidt, 
02866/ 4143, Dillenweg 9 
Pfarrer Deppermann: 02362/ 950538 
(Fax:950571), Heinrichstr. 55, 46284 
Dorsten (Holsterhausen);  
a.deppermann @gmx.de 
Pfarrer Overath: 02362/965269 
(Fax:62622), Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten (Holsterhausen); 
matthiasoverath @versanet.de 
Pfarrer Münker: 02866 / 187643 (Tel.+ 
Fax), Am Kalten Bach 75, 46286 Dorsten 
(Rhade+Lembeck);  bmuenker@t-online.de 

Herzliche Grüße senden Ihnen 
Bernd Münker 

Andreas Deppermann 
Matthias Overath 
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Frisch vom Weltgebetstag der Kinder: Ein gemalter „Turcan“ -  
ein Vogel aus Paraguay. 


